
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 13. für den öffentlichen Teil der Sitzung 
des Bau- und Wegeausschusses (Gemeinde Schülldorf) 

am Mittwoch, 19. Februar 2020 
 
Beratungsfolge Termin Status 
Bau- und Wegeausschuss Schülldorf 19.02.2020 öffentlich 
Gemeindevertretung Schülldorf 12.03.2020 öffentlich 
      
 
 
Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag an das Landesamt für Straßenbau 
auf Änderung der Beleuchtung auf dem Autobahnparkplatz Ohe A7      
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Der Parkplatz Ohe Ost (Fahrtrichtung Norden) ist vom LBV SH ausgebaut worden. Im Zuge 
dieser Baumaßnahmen wurde die Beleuchtung des Parkplatzes geändert. Die neu installier-
ten Laternen sind wesentlich höher als die alten Lampen. Dadurch sind die Lichtquellen we-
sentlich höher und von den Bewohnern in Ohe während der ganzen Nacht mit dem hellen 
weißen Licht wahrnehmbar. 
Der später umgebaute Parkplatz Ohe West hat bernsteinfarbene Leuchtmittel. Diese Licht-
quellen werden wesentlich angenehmer wahrgenommen und vermitteln das Gefühl, nicht so 
viel Licht zu emittieren. 
 
Herr Frithjof Albrecht hat den Antrag auf Beratung in den gemeindlichen Gremien gestellt, 
dass die Gemeinde Schülldorf beim Träger der Straßenbaulast des Parkplatzes (LBV SH, 
Straßenmeisterei NMS) in diesem Jahr den Austausch der Leuchtmittel auf dem Parkplatz 
Ohe Ost gegen die gleichen Leuchtmittel, wie sie beim Parkplatz Ohe West verwendet wer-
den, beantragt. 
Die Begründung ergibt sich aus dem beigefügten Antrag des Herrn Albrecht. 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es bestehen keine finanziellen Auswirkungen. 
 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen, beim Träger der Straßenbaulast des Parkplatzes Ohe Ost in diesem 
Jahr den Austausch der Leuchtmittel entsprechend dem Parkplatz Ohe West zu beantragen. 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Marc Nadolny  
  
Anlage(n): 
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